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Mit Eifer und sichtlicher Freude an 
ihrer Arbeit malen die Mädchen  
und Jungen prägende Zeit-Motive 
zur Welt-  und Ortsgeschichte der  
vergangenen 900 Jahre . . . 
 
 
 
. .  an die 57 m lange Stützmauer – 
jeweils ein Bild aus der Weltge-
schichte und eines aus der 
Geschichte der Gemeinde Lindlar 
-  vom zwölften Jahrhundert bis 
zum heutigen Jubiläumsjahr 2009. 
 
 
So findet man die Mondlandung 
und den Bau der evangelischen 
Kirche genauso nebeneinander 
wie den Alten Lindlarer Bahnhof 
und eine Lokomotive als Symbol 
für die Industrialisierung. 
 
 
 
 
 
 
Dabei darf natürlich auch die 
Entdeckung der Neuen Welt durch 
Christoph Columbus nicht fehlen, 
eindrucksvoll dargestellt anhand 
seiner stolzen Admirals-Karavelle 
Santa Maria. 
 
(Die derzeit noch nicht ganz fertigen 
Arbeiten werden in Kürze abgeschlossen.)  
 
Übrigens hat jeder der jungen Künstler 
sein Werk handsigniert. 


